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Heilige Texte im 
Spannungsfeld der 
Digitalisierung 
 
Auf dem Weg zu einer  
New Digital Biblical Theology? 
 
Die immer schneller voranschreitende Digitalisierung nimmt auch im 
universitären Alltag eine zunehmende Bedeutung ein. Während die 
Digitalisierung auf der einen Seite einen egalitären Zugang zu 
Ressourcen verspricht, stellen sich auf der anderen Seite neue 
Herausforderungen in Forschung und Lehre. Bei der Tagung wird der 
digitalisierte Umgang mit biblischen Texten im Mittelpunkt stehen. 
Die Methoden und die damit gemachten Erfahrungen in den Digital 
Humanities sind auch für die Theologie von Interesse. Dabei geht es 
sowohl um Tools der Computerphilologie bzw. der computational 
linguistics als auch um „digitale Forschungsumgebungen“ sowie um 
die Auswirkungen der Digitalisierung im Blick auf die Nutzung und 
den Umgang mit biblischen Texten. Die Referentinnen und 
Referenten werden biblisch-theologische, exegetische, historische, 
systematisch-theologische und informationswissenschaftliche 
Aspekte behandeln und diskutieren, ob nunmehr von einer „New 
Digital Biblical Theology“ gesprochen werden kann.   
 

  Unterstützt durch:  

 

Donnerstag, 03.05.2018 
 
 
14:00 – 14:30 Prof. Dr. Soham Al-Suadi /  

Prof. Dr. Gotlind Ulshöfer 
Eröffnung 
 

14:45 – 15:45 Prof. Dr. Christfried Böttrich 
Codex Sinaiticus – Entdeckung und Geschichte 
einer Wissenschaftssensation 

16:00 – 17:00 Dr. Juan Garcés  
  Codex Sinaiticus und die Digitalisierung der 
  Bibelwissenschaften 
17:15 – 18:15 Prof. Dr. Gotlind Ulshöfer  

Codex Sinaiticus – Die Digitalisierung in 
ethisch-theologischer Reflexion 

Apéro 
 
 
19:00 – 20:30 Rostock Lecture 
 Prof. Dr. Gregory Ralph Crane  

Philology, Digital Philology 2.0, Smart Editions, 
and the Future of Work 

Abendessen 

 

 

Freitag, 04.05.2018 
 
 
09:30 – 10:30 Prof. Dr. Soham Al-Suadi  

Die Historisch-Kritische Exegese und die 
Wende Neutestamentlicher Forschung im 
digitalen Zeitalter 

10:45 – 11:45 Dr. Matt Munson 
  A computational, historical-critical  
  examination of ἐκκλησία in the New  
  Testament 
12:00 – 13:00 Prof. Dr. Gesche Linde 

Texte als Forschungsobjekte der Digital 
Humanities - eine semiotische Perspektive 

Mittagessen 
14:30 – 15:30 Dr. Claire Clivaz 
 Looking for the “back of God” in a digital 

culture.Biblical Studies and Digital Theology 
 
Auf dem Weg zu einer „New Digital Society“? 
16:00 – 17:00 Prof. Dr. Bernd-Michael Haese (LKA 

Nordkirche und Universität Kiel) 
Prof. Dr. Wolfgang Schareck 
(Rektor der Universität Rostock) 

 Christian Pegel (Minister für Energie, 
Infrastruktur und Digitalisierung) 

 Sarah Sahl (Gewerkschaftssekretärin in der 
Bildungsarbeit bei ver.di) 
Podiumsdiskussion Moderation: Ingo Lorenz 
(Hörfunk-Journalist/Ostseewelle) 

 
Ende der Tagung 
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